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Schulordnungsrecht mal anders!
Erzieherische Einwirkungen und Ordnungsmaßnahmen in der Schule
Tagtäglich müssen sich Schulleitungen, Lehrkräfte oder Schulaufsichtsbeamte mit juristischenFragestellungen auseinandersetzen.In diesem Seminar macht der Referent Sie mit den rechtlichen Grundlagen für die Verhängung vonerzieherischen Einwirkungen und Schulordnungsmaßnahmen vertraut. Er geht dabei insbesondere aufdie Voraussetzungen für den Verweis, die Überweisung in eine Parallelklasse, den Unterrichtsausschlussund die Schulentlassung ein. In diesem Zusammenhang stellt er dar, wie einzelne Pflichtverletzungenvon Schüler*innen praxisnah und rechtssicher geahndet werden können. Hierzu gehörenbeispielsweise

· Beleidigungen gegenüber Mitschüler*innen und Lehrkräften
· Tätlichkeiten
· unerlaubte Handynutzung
· Mobbing in der Schule
· Regelverletzungen während der Klassenfahrt
· rassistische und antisemitische Äußerungen

Referent: Andreas Müller, Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht Düsseldorf
Freitag, 16. Januar 2026 | 15:00 - 19:00 Uhr
Der Veranstaltungsort in Düsseldorf wird nach Anmeldung bekanntgegebenund ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln und mit Barrieren mit dem Rollstuhl zu erreichen (bitte unbedingt vor derVeranstaltung melden). Eine Behindertentoilette ist vorhanden. Weitere Barrieren sind vorhanden. Bitte melden Sie sich gernbei jeglichem Unterstützungsbedarf vorab in der Geschäftsstelle: rgs-duesseldorf@gew-nrw.de
Anmeldung erforderlich bis zum 7.1.2026 (später auf Nachfrage) an: rgs-duesseldorf@gew-nrw.de
Kosten: GEW-Mitglieder: keine; Nichtmitglieder: 20€ (LAA/Studierende: keine)Der Teilnahmebeitrag kann über den Fortbildungsetat der Schulen abgerechnet werden.
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft - Stadtverband Düsseldorf - Friedrich-Ebert-Str. 34-38 - 40210 DüsseldorfTel.: 0211-363902 - Fax: 0211-6009147 - E-Mail: rgs-duesseldorf@gew-nrw.de - http://duesseldorf.gew-nrw.deGeschäftszeiten: mo/mi: 9:00-13:00 Uhr, di: 13:30-17:30 Uhr, do: 13:30-16:30 UhrHaltestellen Hauptbahnhof oder Oststraße; Parkgelegenheiten in den Parkhäusern auf der Charlottenstraße oder Karlstraße
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